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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Seminarhauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de / Online-Anmeldung 

Informationen zur Anreise mit der Bahn sowie dem Auto, mit ak-
tuellen Verkehrseinschränkungen und Parkempfehlungen, finden 
Sie unter ‚Anfahrt‘ auf www.iwu-ev.de 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

17.03. Das Umweltrecht - Grundlagen und Neuerungen 
18.03. Geologische, bodenkundliche und hydrogeologische 

Grundlagen für die Umweltverwaltung 
(Schwerpunkt: Bodenschutz / Altlasten) 

22.03. Grundlagen des Immissionsschutzes 
23.03. Das Wasserrecht – Grundlagen und Aktuelles 
24.03. Schadstoffe beim Bauen im Bestand - Untersu-

chung, Bewertung, Ausschreibung, Sanierung 
06.04. VergabeRecht - Vergaben rechtssicher durchführen 
07.04. VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung 

und Abrechnung von Vorhaben der Sanierung 
08.04. Geräusche von Windenergieanlagen 
12.04. Das Störfallrecht - auf Abstand halten? 
13.04. VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung, 

Abnahme und Abrechnung von Bauvorhaben des 
Tief- und Kanalbau 

19.04. Das ElektroG -Rechtsentwicklungen zur Entsor-
gung von Elektro(nik)altgeräten 

20.04. Entsorgung von Ausbaustoffen und Aushubböden 
21.04. Sachkunde Leichtflüssigkeitsabscheider 
22.04. Bodenfilter-kläranlagen nach DWA-A 262 - Pla-

nung, Bau und Kosten 
26.04. VOB/B - Das Grundlagenseminar 
27.04. Nachtragsmanagement - Grundlagen 
29.04. Grundwassermessstellen – Bau, Betrieb 
03.05. Umweltinformationsrecht - Aktuelle Entwicklungen 
13.05. Grundstücksentwässerungsanlagen  

außerhalb von Gebäuden - Planung und  
Bemessung einschl. Überflutungsschutz 

01.06. Einleitung von industriellen und  
gewerblichen Abwässern sowie Vorbehandlung 

07.06. Stilllegung/Sanierung von Deponien und zugehörige 
Umweltprüfungen 
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IWU – Impuls. Wissen. Umsetzen. 
 
 

by Century21 Regiomakler 
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Das Institut für Wirtschaft und Umwelt IWU e. V. führt  
am 16. März 2027 das Seminar 

 

Verfahrensrecht Nichtjuristen und Betraute 
in der Seminarhauptstadt Magdeburg durch. 

 

Das Seminar zum Verfahrensrecht für Nichtjuristen ist 
konzipiert, um grundlegende Kenntnisse über dieses 
komplexe Rechtsgebiet zu vermitteln. Es richtet sich spe-
ziell an Personen ohne juristischen Hintergrund, die in 
Unternehmen oder Behörden tätig sind. Der Fokus liegt 
darauf, ein Verständnis für die betrieblichen Belange so-
wie die Interaktionen zwischen Unternehmen und Behör-
den zu entwickeln. 
 

Ein zentraler Aspekt des Seminars ist die Vermittlung der 
Grundlagen des Verwaltungsrechts, die für die rechtliche 
Entscheidungsfindung unerläßlich sind. Dies umfaßt nicht 
nur das Verständnis der rechtlichen Rahmenbedingun-
gen, sondern auch die praktische Anwendung dieser 
Kenntnisse im Unternehmenskontext. 
 

Insbesondere für Personen, die Träger von Unternehmer-
pflichten sind - wie Geschäftsführer, Betriebsleiter, Ab-
teilungsleiter, Umweltbeauftragte und der Unternehmer 
selbst - ist es von entscheidender Bedeutung, die Grund-
lagen des Verfahrensrechts zu beherrschen. Nur so kön-
nen sie rechtlich fundierte Entscheidungen treffen und die 
rechtlichen Anforderungen effektiv umsetzen. 
 

Das Seminar bietet einen allgemeinen Überblick über die 
verfahrensrechtlichen Grundlagen und setzt dabei punk-
tuelle Impulse für die berufliche Praxis. 
Durch exemplarische Fallbeispiele und den gemeinsa-
men Austausch erhalten die Teilnehmer die Gelegenheit, 
sich mit rechtlichen Fragestellungen auseinanderzuset-
zen. Ziel ist es, ein grundlegendes Problembewusstsein 
für komplexe Sachverhalte zu schaffen und erste Ansätze 
für eine systematische Analyse aufzuzeigen. 
Nutzen Sie Tee- und Mittagspause für fachliche und per-
sönliche Gespräche. 
Bitte bringen Sie eine Textausgabe der VwGO und des 
VwVfG mit! 

Referent: 

Prof. ad PA Dr. Manuel Brunner, Jurist, LL.M., 

Hamm 

PROGRAMM 
Dienstag, 16. März 2027 

 

09.30 Uhr Begrüßung und Einführung 

09.35 Uhr Verwaltungsverfahren nach dem  
Verwaltungsverfahrensgesetz  
des Bundes 
Was ist ein Verwaltungsakt? 
Besonderheiten des  
Verwaltungsverfahrens in den Ländern  
(Landesverwaltungsverfahrensgesetze) 

Rechtsbegriffe und Rechtsprinzipien Wech-
selbeziehungen zwischen den Rechtsebe-
nen 

Abgrenzung der Zuständigkeiten 

10.45 Uhr Tee-/ Kaffeepause 

11.00 Uhr Regelungsinstrumente 

- Planungsrechtliche Instrumentarien 

- Ordnungsrechtliche Instrumentarien 

- Abgabenrechtliche Instrumentarien 

- Haftungsfragen 

12.15 Uhr Mittagspause 

13.00 Uhr Verfassen von Anträgen 

Verfassen von Bescheiden 

Förmlichkeit und Nichtförmlichkeit des 
Verfahrens 

Fristen und Termine 

Das Ermessen der Behörde 

14.30 Uhr Tee-/ Kaffeepause 

14.45 Uhr Wirksamkeit und Nichtigkeit  
des Verwaltungsaktes 

Formfehler 

Rücknahme und Widerruf 

Genehmigungsverfahren 

Rechtsbehelfsverfahren 

15.45 Uhr Abschlussdiskussion und Auswertung 

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
 


···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

···
···

·· 

A
n

m
e
ld

u
n

g
 z

u
m

 S
e
m

in
a
r 

R
2
7
0

3
16

 a
m

 1
6
. M

ä
rz

 2
0

2
7
 

 

O
n

li
n

e
 w

w
w

.iw
u

-e
v
.d

e
 -

 p
e

r 
F

a
x
: 
(0

3
 9

1)
 8

19
 0

 8
19

 -
 p

e
r 

P
o

s
t:

 M
a
x
im

-G
o

rk
i-

S
tr

. 
13

, 3
9
10

8
 M

a
g

d
e
b

u
rg

 

 
 

 

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_ 
E

-M
a
il
 

 __
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
 

F
ir

m
a
/B

e
h

ö
rd

e
 

 __
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
 

S
tr

a
ß

e
 

 __
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
 

P
L

Z
/O

rt
 

 __
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
 

Te
le

fo
n

 
  

  
 M

o
b

il
fu

n
k
n

u
m

m
e
r 

(f
ü

r 
N

o
tf

ä
ll

e
) 

 __
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
 

 
D

a
tu

m
 

U
n

te
rs

c
h

ri
ft

 

 

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_ 
N

a
m

e
/ 

V
o

rn
a
m

e
 d

e
s
 T

e
il

n
e
h

m
e

n
d
e
n
 

 4
2
9
 €

 T
e
il

n
a
h

m
e
p

a
u

s
ch

a
le

 (
M

w
S

t.
-f

re
i)

 
 M

it
 I

h
re

r 
A

n
m

e
ld

u
n

g
 e

rt
e
il

e
n

 S
ie

 u
n

s
 d

ie
 E

in
w

il
li

g
u

n
g
 

zu
r 

S
p

e
ic

h
e
ru

n
g
, N

u
tz

u
n

g
 u

n
d

 V
e
ra

rb
e
it

u
n

g
 I

h
re

r 
p

e
r-

s
o

n
e
n

b
e
zo

g
e
n

e
n

 D
a
te

n
. 

 Ü
b

e
rn

a
ch

tu
n

g
 

  B
it

te
 r

e
s
e
rv

ie
re

n
 S

ie
 f

ü
r 

m
ic

h
 e

in
 E

in
ze

lz
im

m
e
r 

  v
o

m
  

 b
is

  
 

 8
0

 €
 b

is
 9

5
 €

 (
in

k
l.
 F

rü
h

s
tü

ck
) 

D
ie

 Ü
b

e
rn

a
c
h

tu
n

g
s
k
o

s
te

n
 s

in
d
 i
m

 H
o

te
l 

zu
 b

e
g
le

ic
h

e
n

. 

 

 

https://iwu-ev.de/seminar/verfahrensrecht-fuer-nichtjuristen-und-betraute/

